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Die erste Auflage des Buches ist sehr gut aufgenommen und von den Lesern mit 
viel positiver Resonanz belohnt worden, so dass eine zweite Auflage folgen konnte. 
In der erfolgten Durchsicht des Buches für die zweite Auflage sind nur geringfügige 
Verbesserungen notwendig geworden. Den Wünschen meiner Leser entsprechend, 
habe ich jedoch in Kapitel 3.11 und Kapitel 4.6 zwei weitere Themen hinzuge-
nommen: »Risse in Fliesen und Platten« und »Markt- und ortsübliche Preise«.
Es freut mich sehr, wenn das Buch auf zukünftig vielen Betroffenen und Interessier-
ten eine nützliche Hilfe bietet.


